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OH BOY.
TEXT: JAN ZELLER 

FOTO: ALEXANDER MÜNCH

Veit Schmidleitner kümmert sich wenig um 
Kategorien. Ganz gleich, ob stilistische Ein-
ordnung seiner Kunst – oder in der Frage, 
ob Lack auf Metall nur was für Autos sei. Ein 
UNIKAT-Besuch.  
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Es ist voll im Technikmuseum Speyer. Dicht an dicht drängen sich die Menschen durch die riesige 
Raumfahrthalle, vorbei an Vitrinen mit Raumanzügen, entlang an Modulen, einer echten russischen 
Raumfähre, hin zur Mondlandschaft. Sehr imposant und erstaunlich detailgetreu ist hier 
die Apollo-Mondlandung 1969 nachempfunden, inklusive Fussabdrücke im grauen Mondstaub. 
Täuschend echt sieht das Rondell aus und neben der Mondlandefähre - zwischen Astronauten und der 
amerikanischen Flagge - steht ER: Charles Duke. Blitzlichtgewitter, Kameras – er ist der Mann, der 
in diese Kulisse gehört: Ein schlanker, älterer Herr mit einem unglaublichen Leuchten in den Augen. 

Charles Duke gehört zu einer ganz besonderen Spezies von Mensch: Er ist ein echter 
Moonwalker.  Der heute 83-jährige war 1972 auf dem Mond, mit der Apollo 16. Er besucht 
das Technikmuseum Speyer, weil hier Europas größte Raumfahrtausstellung ist. Und 
weil hier ein internationales Raumfahrtsymposium stattfindet.
Duke trägt eine blaue Fliegerjacke der NASA, wirkt trotz seines fortgeschrittenen 
Alters unglaublich rüstig, leicht federnd sein Schritt. Er genießt die Aufmerksamkeit 
und erzählt von seiner Mission damals: »Wir waren die fünfte Mission, die auf dem 
Mond landete. Das war vor 47 Jahren, aber für mich fühlt es sich an, als ob es gestern 
gewesen wäre. Ich kann mich noch an fast jeden Schritt auf dem Mond erinnern.«
Seit die NASA das Mondprogramm 1972 eingestellt hat, hat kein Mensch mehr den 
Mond betreten. Duke freut sich, dass die US-Regierung angekündigt hat, wieder 
Menschen zum Mond zu schicken: »Wir wollen wieder zurück in die Tiefen des Welt-
raums«, sagt Duke und erklärt, dass der Mond noch sehr viele Geheimnisse berge. 
Außerdem biete der Mond die perfekte Übungsfläche für den Mars. Hier könnte man 
die ganzen technischen Systeme testen, die man brauche, um längere Zeit auf einem 
anderen Himmelskörper zu überleben: »Wenn du dann mit den ganzen Anlagen zum 
Mars fliegst, dann sollte das auch wirklich funktionieren.«

CHARLES DUKE.
DER MANN, DER AUF DEM MOND WAR.

TEXT: CLARA HOLZHAUSER 

FOTO: ELMAR WITT
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JIMI BLUE TRIFFT… 
JUSTIN LEONE.
EIN GESPRÄCH UNTER KOLLEGEN

TEXT: JIMI BLUE OCHSENKNECHT 

FOTO: ELMAR WITT

Ich treffe Justin Leone im NEO Heidelberg auf ein paar Gläser Wein. Für 
mich ist das ein ganz besonderes Treffen: Vergangene Weihnachten 
hatte ich sein Buch  »just wine« geschenkt bekommen und binnen 
kürzester Zeit verschlungen... Es ist ein regnerischer Tag am Neckar, 
aber die Leidenschaft für den Wein, die positive Ausstrahlung von Justin 
bringen die Sonne zurück. Ich bin etwas nervös: Wie wird der Spitzen-
sommelier meine Weine finden? Einen Rosé- und einen Weißwein habe 
ich kreiert, zusammen mit einem Weingut in Rheinhessen.
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STIEBER TWINS.
ALLEIN ZU ZWEIT, NIEMALS SOLO?

TEXT: ANDREAS STANITA 

FOTO: ELMAR WITT

Martin und Christian sind Zwillinge aus Heidel-
berg. Der Eine betreibt ein Geschäft in der 
Altstadt, der Andere ist Architekt. Als Stieber 
Twins haben sie vor rund 20 Jahren Rap auf 
Deutsch revolutioniert. Ihr Album »Fenster zum 
Hof« gilt bis heute als Klassiker des Genres. 
Wir haben beide in Heidelberg besucht.

»Und Maddin - alles gut bei dir?« Wenn Kunden »The Flame« betreten, sind sie meist 
nicht zum ersten Mal da. Laut pumpt Boom-Bap aus den Boxen. Zwischen Sprüh-
dosenregal, Turnschuhstapeln und Kleiderständern steht Martin in seinem Laden 
in der Plöck. Ein bisschen erinnert es hier an einen Jugendtreff für Teenager bis 50 
Jahre, oder an eine Hip-Hop-Version von Heinos Café in Bad Münstereifel, wo Ü40- 
Rapfans Freudentränen vergießen, wenn sie ihrem Jugendidol leibhaftig begegnen. 
Rückblende: Die Ladeneröffnung fällt in die Zeit, als Stieber Twins vor 20.000 Fans 
auf Festivals auftreten und mit Titeln wie »Ich lebe für Hip-Hop« die Charts stürmen. 
»Der Tour-Alltag hat irgendwann begonnen uns zu nerven. Viermal die Woche – Auto-
bahn, Auftritt und Oberflächlichkeiten im Backstage – das war nicht unser Ding.« 
Während die Fans auf ein zweites Album warten, fallen am Neckar die Würfel: Martin 
macht »The Flame« auf und Christian drückt nochmal die Schulbank. »Ich habe wieder 
was für den Kopf gebraucht. Als Graffitimaler und gelernter Schreiner hat sich ein 
Architekturstudium angeboten.« Endlich ist Chris da und wir beginnen unsere gemi-
einsame Tour. Los geht´s dorthin, wo die Zwillinge ihre Kindheit verbracht haben. »In 
der Goethestraße sind wir aufgewachsen und haben uns das Kinderzimmer geteilt. 
Chris hat oben geschlafen, ich unten. Das Zimmer ist auch auf unserem Albumcover 
zu sehen. In der Küche stand der Käfig mit dem Wellensittich, der mich zu der Line im 
Song 1000 MC´s inspiriert hat: Sei mal ehrlich du rappst so billig Englisch wie mein 
Wellensittich, verarschst Kids, denn die verstehn´s nicht...! Rausgeschaut hat er zum 
Fenster zum Hof.«

»Bei unserer Mama im Heidelberger Hauptquartier.«

Die ideale Plattform für Ihr hoch-

wertiges Angebot. Viermal im Jahr 

inszeniert UNIKAT Themen aus 

Kunst und Kultur, Mode und 

Wohnen, Gastronomie und Reise, 

Wellness und Gesundheit in hoher 

journalistischer und einzigartiger 

Qualität. Reportagen, Portraits und 

Interviews eröffnen einen Blick 

hinter die Kulissen. Der detaillierte 

Eventkalender und die erlesenen 

Genuss-Gutscheine als Beileger 

runden das Profi l für anspruchsvolle 

Leserinnen und Leser ab.

 Verkauf im Buch- und Zeit-  

 schriftenhandel

 Personalisierte Zustellung

 Lesezirkel

 Auslage im gehobenen   

 Einzelhandel, Gastronomie  

 und Hotellerie, sowie bei 

 ausgewählten Veranstaltungen

TERMINE

Ausgabe V

Erscheinungstermin 29.05.2020

Anzeigenschluss  13.05.2020

Druckschluss  20.05.2020

Ausgabe VI  

Erscheinungstermin 25.09.2020

Anzeigenschluss  04.09.2020

Druckschluss  11.09.2020



ANZEIGENFORMATE UND PREISE ANZEIGEN

2/1   460 mm x 300 mm  3.500
1/1   230 mm x 300 mm 1.950
Trendtipp: 350

U2   4.000
U3   4.000
U4   4.500

PR BEITRAG 

2/1 Panorama (DS) 3.990
1/1  2.250

Alle Preise zzgl. MwSt.

Werbeagenturen gewähren wir bei 
der Vermittlung von Anzeigen und 
PR Beiträgen 15% AE-Provision.

DATEN

Bitte übermitteln Sie uns Ihre 
digitalen Daten mittels Datenträger 
(CD-ROM, DVD), Email, 
WeTranfer oder DropBox.

Anzeigen bitte im PDF-Format 
liefern. Das PDF ist mit der 
Einstellung „Press Quality“ zu 
erstellen. Bei Bereitstellung von 
Bilddaten wie tif, jpg etc. bitte auf 
eine entsprechend hohe Aufl ösung 
von mindestens 300 dpi achten.

ANZEIGEN IM ANSCHNITT

Achten Sie bitte auf die 
Beschnittzugabe von 3 mm.
Platzieren Sie Text und 
bildwichtige Inhalte mit
einem Sicherheitsabstand von
mindestens 10 mm vom 
Formatrand.

Ein eventuelles Durchscheinen der 
Rückseite bei hellen Anzeigen-
motiven kann nicht ausgeschlossen 
werden

www.UNIKAT-Mag.com

PIONIERE AUF 
DEM WEG ZUM 
WOHNFÜHLGIPFEL.

Ikat-Stoffe überzeugen durch Ihre Einzigartigkeit. Ihre Muster entstammen der Natur und 
erzählen uralte Geschichten in moderner Sprache. Jedes Stück trägt die Erinnerung und das 

Wissen von langjähriger Tradition in sich.
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